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Grußworte der Schulleiterin 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler! 
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Das dritte Quartal liegt bereits hinter uns. Viel ist passiert in der Zeit zwischen den Weihnachtsferien und den 
Osterferien: 
 
Die Krankheitswelle hat uns ordentlich gebeutelt. Es gab Tage, da waren nur 2/3 des Kollegiums halbwegs 
gesund… Fast also ein Wunder, dass wir keinen Unterricht ausfallen lassen mussten. Und verständlich, dass wir 
jeden Schüler und jede Schülerin, jedes Mitglied des Kollegiums und jede FSJ-Kraft nach Hause schicken mussten, 
wenn eine Erkrankung deutlich sichtbar im Anmarsch war.  Die Ansteckung untereinander, von Lehrkraft zu 
Schüler, von Schüler zu Lehrkraft, war immens hoch. Nun, nach den Osterferien ist  Besserung in Sicht – die warme 
Jahreszeit (wenn sie dann hoffentlich bald einmal startet) wird diesen Kreislauf durchbrechen. 
 
Auch Trauriges ist passiert - von einem lieben Menschen mussten wir Abschied nehmen.  
Am 1. März verstarb unser Schüler Adrian. Adrian kam im Sommer 2016 zu uns in die Schule. Er besuchte zunächst 
die Pinguinklasse, später war er Schüler der Igelklasse. Adrian kam gerne zur Schule, er liebte es, mit seinen 
Mitschülerinnen und Mitschülern zusammen zu sein. Er war neugierig – kein Tisch war ihm zu hoch, um sich nicht 
daran hochzuziehen und zu schauen, was die anderen so machen. Er liebte das Rädchen fahren und konnte sehr 
ausdauernd durch die langen Flure unserer Schule streifen, immer auf der Suche nach neuen Ecken, die es zu 
entdecken gibt. Wir vermissen das kleine Kerlchen mit seinem grünen Laufrad sehr. In unserem Herzen und in 
unserer Erinnerung hat er einen festen Platz.  
 
Der März war voller Ereignisse. Projektwoche – Schultheatertage – Musikfest an der Johann-Hinrich-Wichern-
Schule. Ganz klar, es ist viel passiert - unser Infobrief ist also wieder absolut lesenswert. Er ist voll von schulischen 
Ereignissen und lädt alle ein, ein bisschen an unserem Schulleben teilzunehmen und die letzten Wochen Revue 
passieren zu lassen.  
 
Nun geht es mit Riesenschritten auf das Ende des Schuljahres 2016/17 zu. Jetzt starten auch wieder die 
Klassenfahrten. Die Zeit ist kurz und wird gewiss nicht langweilig. Nur noch wenige Wochen bleiben uns, um das 
Schuljahr gut zu Ende zu bringen und das neue Schuljahr vorzubereiten und zu planen. Ich bin mir sicher – es wird 
uns gelingen. 
 
Ich wünsche allen für die letzten Schulwochen eine ereignisreiche und gute Zeit mit hoffentlich vielen schönen 
Sonnenstunden! 
 
Susanne Breuer – Klein (Schulleitung) 

Wusstet ihr/ Wussten Sie 

schon, ... 

…. dass Frau Dinter bereits seit 40 Jahren 

Schulsekretärin ist?  

Liebe Frau Dinter zu diesem Jubiläum 

Herzlichen Glückwunsch 
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Präsentation der M5 

Neues aus den Klassen und Stufen 

Am 20.März waren wir 

zur Präsentation der 

Klasse M5 eingeladen. 

Das Thema hieß: 

„Hurra, die Tiere 

sind wieder da.“ 

Anas hat über Tiere 

erzählt, die Winterruhe 

halten. Sie schlafen im 

Winter. Wenn sie Hun-

ger haben, wachen sie 

auf und  fressen. Dann 

schlafen sie weiter. 

Bär, Eichhörnchen, 

Dachs und Feldhamster 

halten Winterruhe.  

Zakaria  hat über die 

Winterschläfer erzählt. Sie fressen sich Winterspeck an und schlafen den ganzen Winter. Im Frühling wachen sie 

abgemagert auf, z. B. Igel, Murmel-tier und Fledermaus. Yeliz hat über Tiere, die in Winterstarre fallen, erzählt. Sie 

bewegen sich nicht mehr,  z. B. Insekten, Frösche, Schnecken und Schlangen. 

Medine hat von den winteraktiven Tieren wie Wildschweinen und Rehen erzählt.  

Sie werden vom Förster gefüttert. Uns hat die Präsentation Spaß gemacht, vor allem das Puzzle-Raten der 

Tiere. 

Schüler innen und Schüler der M3 

Kurz vor den Osterferien stieg die 

Aufregung bei einigen Schülern der 

M1 und M2, denn sie waren „dran“ 

und sollten einen Vortrag über ein 

Land halten. Viele Stunden hatten 

sie sich vorher im Unterricht mit 

„ihrem“ Land beschäftigt, jetzt 

sollte ein möglichst interessanter 

Vortrag gehalten werden. Eingela-

den waren zwei andere Klassen, die 

aufmerksam lauschten. Folgende 

Länder wurden jeweils etwa fünf 

Minuten vorgestellt: Japan 

(Dan), Indonesien (Soufiane), 

Südafrika (Tobias), Costa Rica 

(Lucas), Italien (Ilyas), Griechen-

land (Nikolas). Man merkte die 

Anspannung, jedoch haben sich alle 

Schüler vor größerem Publikum be-

hauptet. Viele Dinge, die nicht jeder 

weiß, konnten präsentiert werden. 

In Japan gibt es als Religion den Shin-

toismus, in Costa Rica wird ein defti-

ges Frühstück mit Bohnen serviert 

und Tobias hatte die schwere Aufga-

be, die Geschichte der Apartheid in 

Südafrika zu erklären. Geschichtlich 

interessante Details konnte man 

auch von Italien (das alte Rom) und 

Griechenland (die Erfindung der 

olympischen Spiele) erfahren. In In-

donesien gibt es Vulkane und inte-

ressante Tiere. Alle waren hinterher 

erleichtert und das Publikum spen-

dete jedem einen Applaus. 

Bericht der M1 und M2 

 Länder-Präsentation der M1 und M2 ( 30.03.17) 
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Präsentation der BO2 

Im ersten Halbjahr hatte die BO2 viele Fragen zum Thema „Drogen“. Daher beschlossen sie mit ihrer 

Lehrerin, sich im Biologieunterricht mit diesem Thema zu beschäftigen. Zu Beginn wurde geklärt, was 

Drogen sind, welche es gibt und  warum manche Leute Drogen nehmen. Danach konnten sich die 

SchülerInnen in Partnerarbeit für eine bestimmte Droge entscheiden, um sich intensiv mit ihr auseinander 

zu setzten. Die Gruppen recherchierten im Internet, hielten ihre Ergebnisse auf Plakaten fest und 

erstellten Handouts. Am Ende dieses Projektes wurden Schulleitung und weitere Klassen zu einer 

Präsentation der Ergebnisse eingeladen. Alle SchülerInnen stellten das Gelernte gekonnt vor und zeigten, 

dass sie sich intensiv mit dem Thema auseinandergesetzt haben. Am Ende blieb noch Zeit, sich die Plakate 

in Ruhe zu betrachten und Fragen zu beantworten. 

Die Klasse hatte viel Spaß an diesem Projekt und konnte alle Antworten auf ihre Fragen zu diesem Thema 

selbst herausfinden. 

 

Caren Mühl 
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Leckeres Frühlingsfrühstück in der Grundstufe! 

Am Freitag, den 21.4.2017 traf 
sich die Grundstufe im Foyer, 
um den Frühling mit allen 
Sinnen zu begrüßen und zu 
entdecken.  

Während das Kasperle erst 
noch vom Marienkäfer 
überzeugt werden musste, 
dass wirklich schon 
Frühling ist, wussten die 
Kinder schon gut Bescheid 
und halfen dem 
Marienkäfer.  

Gemeinsam wurde gesungen, 
Wärme gefühlt, der Frühling 
gerochen, Vogelstimmen 
gehört, frische Kräuter 
probiert und vor allem viel 
gesehen. Nicht nur die große 
Sonne und die Tulpe in der 
Mitte vom Kreis zeigten den 
Frühling an, auch die vielen 
wunderschönen gebastelten 
bunten Blumen der einzelnen 
Klassen zeigen uns im 
Schulhaus nun den Frühling.  

Selbst Kasperle war am Ende 
überzeugt, es ist Frühling.  

Im Anschluss an das 
gemeinsame Entdecken gab es 
mal wieder ein leckeres großes 
Grundstufenfrühstück in der 
Aula. Neben sehr schön 
gedeckten Tischen gab es ein 
Buffet.  Von einer tollen 
Gemüse-Eule, über leckere 
Brötchen, selbstgemachter 
Kräuterquark, Rührei, Pudding 
bis hin zu tollen Frucht-
Cocktails war alles dabei. Ein 
sehr schöner Vormittag in der 
Grundstufe. Wir freuen uns 
schon auf den nächsten 
Aktionstag im Juni.               
Sandra Funke 



Markt der Möglichkeiten -  
Unterstützte Kommunikation (UK) zum Anfassen  
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Am 30.01.2017 lud der Fachbereich Unterstützte 

Kommunikation interessierte Eltern und Lehrkräfte auch 

anderer Schulen zum „Markt der Möglichkeiten“ in die 

Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule ein.  

Nach der Begrüßung durch die Schulleiterin und zwei 

Mitgliedern der Arbeitsgruppe, wurde anhand eines 

Kurzfilmes von Claudio Castaneda der Kerngedanke der 

UK anschaulich dargestellt: Bei nicht oder wenig 

sprechenden Menschen wird die Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben durch den Aufbau alternativer 

oder ergänzender Kommunikationsstrategien 

verbessert. (Link zum Film: https://www.youtube.com/

watch?v=xS4pgRFNgr4)  

Der Marktplatz bot den Besuchern die Möglichkeit an 

sechs Ständen UK ganz praktisch zu erfahren.  

 

 

 

 

 

 

 

Es wurden unterschiedliche Hilfsmittel getestet. 

Beispielsweise wurden elektrische Geräte des Alltags mit 

Powerlink und Taster bedient, verschiedene 

Kommunikations-Apps auf dem iPad erprobt und ein 

Computerspiel zur Anbahnung des  Ursache-Wirkungs-

Prinzips durch einen Taster gesteuert. Auf einem 

Großbildschirm war ein Video zu sehen, auf dem eine 

Schülerin ihre Augensteuerung für ihren Computer mit 

Sprachausgabefunktion demonstrierte. Außerdem  

fanden sich viele Informationen zur Verwendung von 

Gebärden und dem Aufbau des Wortschatzes nach dem 

Konzept des Kern- und Randvokabulars und der 

sogenannten Fokuswörter. Bereits nach kurzer Zeit 

verwandelte sich die Aula der Friedrich-von-

Bodelschwingh-Schule in ein Forum des Meinungs- und 

Erfahrungsaustausches zwischen den Eltern und den 

Lehrkräften der verschiedenen Schulen.  

Es gab eine bunte Mischung aus erfahrenen Kolleginnen, 

Eltern und auch UK-Neulingen. Der UK-Fachbereich 

stand bei zahlreichen Fragen mit Rat und Tat zur Seite.  

Selbstverständlich konnte nur ein Überblick bezüglich 

der Möglichkeiten gegeben werden. Doch oftmals 

genügen kleine Impulse, die zusammen mit eigenen 

Überlegungen und durch Gespräche neue und 

individuelle Ansätze für die eigenen Kinder oder die 

Schüler der Klasse entstehen lassen.  

Natürlich gab es, wie es sich für einen Markt gehört, 

auch etwas zum Naschen und Getränke. 

Jan Simon 
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Kulturelles von der AG- Schülerzeitung 

Rotkäppchen, isch schwör! 

Am 17. und 22. März haben ganz viele Schülerinnen Theater gespielt! Darüber berichten die Reporter 

der Schülerzeitung, Sandra, Katja, Oskar und Daniel: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                               Die Reporter bei der Arbeit. 

 

Es war einmal... 

Sandra hat den Wolf gespielt. Katja hat die Oma gespielt. Oskar war in vielen Szenen der Erzähler. Daniel 

hat bei der Diskoszene mitgespielt. Er hat getanzt und die Lehrer von der Bühne geschubst!  

Sandra hat das Lied „Die Chöre“ von Mark Foster gut gefallen. Daniel hat das Lied „Astronaut“ gut gefal-

len. Das Lied „Wünsch Dir was“ hat Katja am besten gefallen. 

 

Rotkäppchen, isch schwör! Rotkäppchen, isch schwör!  Rotkäppchen, isch schwör! 

 

Eure Schülerzeitungs-AG 
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Pressespiegel 

Auszug aus dem Wiesbadener Kurier vom 23.03.2017  

Direktlink: 
https://deref-

gmx.net/mail/client/cAAvgMPtkBQ/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%

2Fwww.wiesbadener-kurier.de%2Flokales%2Fwiesbaden%2Fnachrichten-

wiesbaden%2Fschultheatertage-mit-rotkaeppchen-isch-schwoer-friedrich-

von-bodelschwingh-schule-zeigt-verschiedene-versionen-vom-maedchen-

mit-der-kappe_17769345.htm 

Schultheatertage mit „Rotka ppchen, isch schwo r“:  
Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule zeigt verschiedene Versionen 
vom Ma dchen mit der Kappe 

 

Von Marianne Kreikenbom 

WIESBADEN - Musik und Gesang sind immer dabei, wenn Schülerinnen und Schüler der Friedrich-von-
Bodelschwingh-Schule bei den Schultheatertagen auf der Bühne im Kleinen Haus des Staatstheaters zeigen, was 
sie können – auch im Rollstuhl. Seit 2011 begeistern sie mit ihren Musicals das Publikum. „Rotkäppchen, isch 
schwör!“ hieß diesmal die Eigenproduktion unter Leitung der Bodelschwingh-Lehrerinnen Silke Tübbecke, Eva 
Moore und Eva Zackl. Es war (und ist) die nunmehr vierte Inszenierung der Schule, die als Förderschule mit dem 
Schwerpunkt „körperliche und motorische Entwicklung“ bekannt ist. 

Geschichten mit Ronaldo und dem US-Präsidenten 

Für den diesjährigen Auftritt habe man sich ein Märchen ausgesucht, heißt es im Programmheft. Das Besondere 
daran: Jede Gruppe, die mitspielt, erzählt eine andere, ganz eigene Version vom Rotkäppchen, der Oma und dem 
Wolf und behauptet, dass ihre Geschichte die richtige sei. „Rotkäppchen, isch schwör“ versichern alle. Wilde Sa-
chen gibt es da. Fußballer Ronaldo zum Beispiel gewinnt gegen die „Rotcappys“ und Donald Tramp erscheint, um 
eine Rede zu halten. Rotkäppchen schleicht sich – als die Oma eingeschlafen ist – in die Disko und wird beinah 
entführt. Eine Motorradgang kurvt mit „Rollis“ über die Bühne. Das Rotkäppchen im Jahr 2500 wird von seiner 
Mutter in den Sommerferien für die sechs Wochen zur Großmutter auf den Planeten Waldeslust geschickt. 

Eine kurze, aber höchst unterhaltsame Rotkäppchen-Geschichte folgte der anderen. Das Publikum hatte viel zu 
lachen und spendete begeistert Applaus. Am Ende ist alles mit dem Rotkäppchen im Lot, isch schwör! 
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Theater-Impressionen  
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Rund um Schule und Förderverein 

Wiesbaden engagiert—und wir sind dabei! 

Am 22. März 2017 fand die diesjährige 
Projektbörse statt. Engagierte 
Unternehmen und gemeinnützige 
Organisationen finden sich hier in 
vielfältigen Kooperationen und 
gemeinsamen Projekten zusammen. 
Bürgermeister Arno Goßmann eröffnete 
die Börse und dankte allen Beteiligen für 
ihr großartiges Engagement. Die Aktions-
woche läuft vom 14. bis 23. Juni 2017 und 
es werden über 100 Projekte umgesetzt.  
Zwei Projekte finden bei uns an der Schule 
statt. 

Außen HUI, innen PFUI  

Unser Teich soll entrümpelt und geleert werden. Nach 

anschließender Reinigung wird dieser Bereich mit Kies 

und Sand gefüllt und verdichtet, so dass ein Sandspiel-

gerät verankert, befestigt und aufgebaut werden kann.  

Hierfür kommen Helfer, die die Steine und den Unrat 

mit uns in einen Container bringen und das ehemalige 

Becken reiningen. Es müssen alte Geländer abmontiert 

werden und rundherum Sitzgelegenheiten angebracht 

werden.  

Dann kann das Spielgerät , für das wir noch einen   

Spender suchen, in Position gebracht werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ohne Worte sprechen - Das können wir! 
Jetzt wollen wir auch noch ins WORLD WIDE WEB! 

 Obwohl UK an unserer Schule einen hohen Stellenwert 
besitzt, sind wir im Internet bislang nicht vertreten. Das 
wird jetzt anders! 

Wir möchten gerne interessierten Schüler*innen und 
Eltern zeigen, wie wir an der Friedrich-von-
Bodelschwingh-Schule alltäglich mit UK arbeiten. Dar-
über hinaus bietet ein Internetauftritt eine attraktive 
Möglichkeit die Arbeit der Schüler*innen zu würdigen. 
Mit unseren Helfern basteln wir gemeinsam einen neu-
en Internetauftritt. 

 



Eure/Ihre Hilfe wird benötigt! 
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Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Eltern, 

  

der VFFB benötigt Eure Unterstützung! Wir nehmen an einem Vereinswettbewerb der Sparda-Bank teil.  
Mit dem Geld wollen wir auf dem Schulhof ein neues Sandspielgerät aufbauen! 

  

Vom 4. bis 31. Mai 2017 heißt es: Stimmen sammeln! Denn die 30 Vereine, die bis zum 31. Mai die meisten   
Stimmen haben, bekommen als Spende für ihr Projekt jeweils 2.000 Euro. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter folgendem Link können Sie für uns Stimmen sammeln: 

https://www.sparda-vereint.de/voting/spardafruhjahrsaktion-2017/ein-sandspielgerat-in-den-alten-teich/ 

 

Man kann pro Tag auf jede seiner E-Mail-Adressen 
eine Stimme abgeben.  
Diese muss dann noch mit der ankommenden E-Mail 
bestätigt werden.  

 

 

Wenn Hilfe erwünscht einfach nachfragen! 

 

 

Sandra Funke /Katja Moritz (VFFB) 

https://www.sparda-vereint.de/voting/spardafruhjahrsaktion-2017/ein-sandspielgerat-in-den-alten-teich/


Sportliches 
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Schulskikurs am Spitzingsee - Lisas Diary: 

went with us were Mrs. Gerhardt, 

Mrs. Vogt and Mrs. Kettemann. We 

needed 6 hours with the schoolbus 

to go to Spitzingsee. I share a room 

with Viola. For dinner we had noo-

Today, at 8 o clock in the morning, I 

went to school, in order to go to 

Spitzingsee for skiing. The other  

pupils were Viola, Andreas, David, 

Luca and Andre. The teachers who 

dles with tomato sauce. In the 

evening we were playing games 

and had a lot of fun.  

Sunday, the 19th of February 2017 

Monday, the 20th of February 2017 

Today we went skiing. The weather 

was cold. I had a problem with my 

boots. We had a break after lunch 

and were chilling till 2 pm. In the 

afternoon we were skiing again. All 

the students could do it without 

help. For dinner I had meat with 

rice and salad. In the evening we 

had a big disco with great music. 

We were dancing and laughing 

and had a lot of fun. After that we 

went to bed.  

Tuesday, the 21st of February 2017 

The weather was very bad    

today, it rained all day. After 

breakfast we walked around the 

lake. We did not ski. We walked 

6 km and this was very difficult. 

But we had a lot of fun. After 

lunch we went to the pool in 

Schliersee.  We had a lot of fun 

there. Andreas and I did a hand-

stand under water. After swim-

ming we went back and had 

dinner. We were eating meat 

and cauliflower.  After 

dinner we were writing 

postcards for our families 

and the school. Later we 

all watched a movie to-

gether. We watched 

“two ears chicken”. This 

was very funny.  



Today we went skiing again. 

It was very warm. For lunch 

we had sausages and         

potatoes. After that we had a 

ski race with all students. I 

was very good, number 9 out 

of 16. In the evening we 

packed everything and went 

to bed.  

Today we went skiing again. 

The weather was warm and 

sunny. I had a lot of fun. I did 

slalom. This was very funny. 

In the evening we had a big 

table football party. I was in a 

team with Andreas, but we 

did not win. The  third place 

went to Mrs. Kettemann and 

Andre.  

 

Wednesday, the 22nd of February 2017 
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Thursday , the 23rd of February 2017 

Today we went back to school by school bus. On our trip we listened to music. I was very sad, that we could not stay 

longer. When we arrived at school the parents were waiting for us. Then we went home and I unpacked my things and 

listened to music. 

Friday, the 24th of February 2017 
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Helau, die Narren sind los! 

Feste und Feiern 

Am Freitag vor Rosenmontag feierte die Schule wie jedes Jahr Fasching.. Zusätzlich zauberten 

Jungs und Mädchen aus der Mittelstufe mit Herrn Spies ein wunderbares Faschingsbuffet. 

Schon beim Anblick der Fotos läuft einem das Wasser im Munde zusammen. Noch einmal 

herzlichen Dank dafür!  

Mit Spielen, Catwalk, Polonäse und Tänzen verging die Zeit für die Prinzessinnen, Rennfahrer, 

Clowns, Erdbeeren, ,Polizisten, Bären und die gefährlichen Raubkatzen wie im Fluge.  

Zwischendurch zeigte uns die Sportgruppe der M1 und M2 in der Sporthalle noch  ihr Können 

in meisterhaften Trampolinsprüngen. Wir waren sehr beeindruckt und freuen uns auf  den 

nächsten Fasching..  

(Silke Tübbecke) 



Seite  15 Frühjahr  2017 

 M 

Musikfest an der Wichern-Schule im März: 
Der Auftritt der Bodelrocker war wieder ein voller Erfolg! 

Bravo—Bravo—Bravo!!!! 



 

 

 

Termine zum Vormerken 

Dienstag,16.05.2017 Sportfest in Frankfurt-Kalbach  

Freitag, 26. 05.2017 Beweglicher Ferientag nach Himmelfahrt 

Mittwoch, 31.05.2017  Theater 3D  

06.6—23.06.2017 Praktikum 

Donnerstag, 8.06.2017 Kennenlerntag 

Freitag, 16.06.2017 Beweglicher Ferientag nach Fronleichnam 

Dienstag, 27. 06.2017 Abschlussfeier und Zeugnisausgabe für alle Schulabgänger 

Donnerstag, 29.06.2017 Verabschiedung der FSJ-Kräfte 

Freitag, 30.06.2017 Letzter Schultag vor den Ferien, U-Ende nach der 3. Std 

Montag, 14.08.2017 1. Schultag nach den Ferien 

Zur guter Letzt: 

SCHULENGEL – Sammeln Sie Spendengelder beim Online-Shopping 

unter: https://www.schulengel.de/einrichtungen/ details/8826-fr-von-bodelschwinghschule-wiesbaden-

vffb  

Jeder Einkauf kommt direkt unseren Schülern zugute. Machen auch Sie Schulengel in  Wiesbaden bekannt. 

Je mehr Unterstützer wir haben, desto mehr Spenden kommen zusammen. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Redaktionsschluss für Bodelbrief 55 

ist der 30.06. 2017 

silketuebbecke@gmx. 

https://www.schulengel.de/

